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Der Stand der Dinge
Seit Anfang 2008 sind die Kantone ganz für die Sonderpädagogik
zuständig. Sie setzen verstärkt auf integrative Sonderschulung.
Doch es regt sich Widerstand.

Zum Beispiel die Schule Romoos
In der Entlebucher Primarschule Romoos werden sechs Kinder mit
geistiger Behinderung integriert. Andere Schülerinnen und Schüler
forderten die Lehrkräfte oft mehr, sagt Schulleiterin Heidi Kunz. 14

Lehrer und Heilpädagoge als Team
Regellehrer Mark Huber und Heilpädagoge Markus Hottiger unterrichten
in Birmenstorf (AG) teils gemeinsam eine altersgemischte Unterstufenklasse.

Zentral sei die Kommunikation, sagen sie. 18

Hoffnungen und Ängste der Eltern
Melanie Meier hat ihre Schulzeit teilintegriert absolviert, Julia Barben
ist in einer heilpädagogischen Tagesschule eingeschult worden:
Die Sicht der Eltern von zwei Mädchen mit Down-Syndrom. 22

Gefragtes Know-how der Sonderschulen
Im Kanton Zug unterstützt das Heilpädagogische Zentrum Hagendorn
die Regelschulen bei der Integration. Leiterin Ursula Scherrer beschreibt
ihre Erfahrungen und Erkenntnisse. 26

Nach vorn mit Kleinklasse
In Freienbach (SZ) wurde eine neue Kleinklasse für Verhaltensauffällige
eröffnet - kein Schritt zurück in die Separation, wird betont. Ziel sei die

Teilintegration von Kindern, die sonst ins Heim müssten. 30

Erwachsene Behinderte
Funktionale Gesundheit: Vorteile für alle
Insos Schweiz propagiert das Konzept der Funktionalen Gesundheit. Es

eröffne den Menschen mit Behinderung Chancen, nütze aber auch
Leistungserbringern und -finanzierem. 36

Sozialpolitik
Nach dem IV-Ja
Das Ja von Volk und Ständen zur IV-Zusatzfinanzierung sei ein Signal
der Solidarität - gerade im Hinblick aufkommende Revisionen
der Sozialversicherungen, schreibt Curaviva-Präsident Otto Piller. 41

Sparen und Ethik
In der Diskussion um Massnahmen gegen die Kostensteigerung im
Gesundheitswesen dürfen ethische Aspekte nicht vergessen gehen,
mahnt der Theologe und Ethiker Markus Zimmermann. 42

Journal

Kurzmitteilungen
Stelleninserate

Titelbild: Maria Schmid

Alter
Was ist das Sterben? Was ist der Tod?
Die Begleitung sterbender Menschen ist in Pflegeheimen und Spitälern
eine Herausforderung. An einer Tagung versuchten über 300 Fachleute,
sich dem Geheimnis des Todes anzunähern. 32

Schwerpunkt Integrative Schule

Umstrittene Vollintegration
Wo werden Kinder mit geistiger Behinderung besser gefördert - in der
heilpädagogischen Schule oder in der Regelschule? Riccardo Bonfranchi
und Peter Lienhard im Streitgespräch. 4
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